
Zwischen den Welten

Zwischen den Welten

Ich wollte immer schon

erwachsen sein.

Ich war ein ein Kind

das so tat als wäre es erwachsen.

Der Wunsch

frei und selbst bestimmt zu leben

wurde immer stärker.

Niemand der mir sagt

was ich zu tun und zu lassen habe.

Jetzt als Erwachsener

verstehe ich das Erwachsensein nicht.

Dieses Erwachsensein

mit all seinen Masken und der Scheinmoral.

Unfrei und fremdbestimmt,

auf der Jagd nach Status und Anerkennung,

sich dem Willen der Masse unterwerfen,

um zu gefallen.

Tief in mir wächst der Wunsch

nach kindlicher Unbefangenheit

und ehrlichen Gefühlen

Vielleicht fühle ich mich deshalb

immer noch wie ein Kind,

das so tut als wäre es erwachsen.
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